
KIRCHWEIH IN KÜMMEL

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Es lädt Sie herzlich ein:
Obst- und Gartenbauverein Kümmel & Freiwillige Feuerwehr Kümmel

SONNTAG, den 29. Mai 2022

10.00 Uhr Festgottesdienst
ab 11.00 Uhr Frühschoppen

Kuchen und Torten auch zum Mitnehmen
Festbetrieb bis 14 Uhr

MONTAG, den 30. Mai 2022

ab 17.00 Uhr Festbetrieb
ab 18.30 Uhr Songs & Comedy mit Gerd Backert

Kümmel
KIRCHWEIH

SAMSTAG, den 28. Mai 2022

ab 18.00 Uhr Bieranstich
Festbier u.Weizen vom Fass
von der Brauerei Wagner

ab 22.00 Uhr After Show Party mit DJ K.
Eintritt frei
Einlass ab 16 Jahren

VOM 28. BIS 30. MAI 2022

FESTPROGRAMM

SAMSTAG UNDMONTAGBAR-BETRIEB!
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Eine Fass-Sauna im eigenen Garten? Warum nicht – es gibt viel Möglichkeiten und Modelle. FOTOS: MONIKA SCHÜTZ

Diese tierische Deko war etwas „gans“ Neues.

Ein Blick vom Monopteros in Richtung Gradierwerke: Die Marktstände waren bei-
derseits der Promenade und auf den ringsumliegenden Spazierwegen und Flä-
chen aufgebaut.

Fass-Sauna und Sonnensegel
Viele Besucher tummelten sich an zwei Tagen beim „Gartenmarkt im Kurpark“.

Dort hatten mehr als 80 Händler ihre Stände aufgebaut. Was es alles zu bestaunen gab.
............................................................................................

Von MONIKA SCHÜTZ
............................................................................................

BAD STAFFELSTEIN Der 21. und 22. Mai
2022 wird für Heiko Bayerlieb sicher-
lich lange in Erinnerung bleiben. An
diesen beiden Tagen hatte der Ver-
anstalter im Kurpark von Bad Staffel-
stein die Premiere des Gartenmarktes.
„Schönes für Haus und Garten“ betitel-
te er die zwei Tage dauernde Aus-
stellung, zu der Anbieter aus ganz
Deutschland und den Niederlanden
angereist waren.

„Heuer haben wir besonders viele
Anbieter aus Franken“, freute sich Hei-
ko Bayerlieb bei einer Zwischenbilanz
am Sonntag mittag. Alles habe ge-
klappt! „Ich sag ein großes Dankeschön
an die Obermain Therme mit Hans
Josef Stich, dass er uns nicht nur den
Platz zur Verfügung gestellt hat, son-
dern auch unsere vielen Gärtner und
Aussteller mit Wasser und Strom ver-
sorgt hat!“

In der Tat gehörte an den beiden Ta-
gen mehr die Hälfte des weitläufigen
Kurparks den Marktbesuchern aus Nah
und Fern. Von den Gradierwerken bis
hinunter zum Eingang Aqua Riese Bad/
Rosengarten hatten mehr als 80 Händ-
ler ihre Stände aufgebaut. Das waren
rund 30mehr, als beim Corona-beding-
ten „Drive-in“ vor ziemlich genau zwei
Jahren. Viele Händler waren neu dazu-
gekommen, etwa die „Fass-Sauna“ aus
Coburg. Die beiden ausgestellten höl-
zernen Garten-Saunen waren ein regel-
rechter Besuchermagnet.

Lange Schlangen
an den Einlässen

Gleich nebenan gab es ein Angebot
von Sonnensegeln in verschiedenen
Farben. Viel Zulauf hatten auch die
Gärtner und Baumschulen: Kräuter
und Pflanzen für Balkon oder Kübel,
Beerensträucher und Duftrosen, sogar
Stauden und Beetpflanzen wurden von
den vielen Marktbesuchern bestaunt
und gekauft. Und auch die kulinari-
schen Spezialitäten fanden bei den Be-
suchern viel Anklang.

Dass Bad Staffelstein als Veranstal-
tungsort eine gute Adresse ist, zeigte

vor allem der Sonntagnachmittag. Lan-
ge Schlangen bildeten sich an den bei-
den Einlässen zum Kurpark. Gott sei
Dank behielt das Team der Parkplatz-
einweiser den Überblick und schickte
die Autofahrer nicht nur auf den Groß-
parkplatz vor und rings um das Hallen-
bad, sondern auch auf die gemähten
Wiesen an der Zufahrt „See-Straße“.
Vom Monopteros aus hatte man den
schönsten Blick über den ganzen Park.

Ein gut
gerüsteter Rückzugsort

„Der eigene Garten ist Rückzugsort“
– hier müsse man mit allem gerüstet
sein, war die Grundüberlegung von
Heiko Bayerlieb. Von Pflanzen, Blumen,
Blumenzwiebeln, Bäumchen und
Sträuchern, Outdoor-Grill über Holz-
bänke und Gartendeko, Maschinen für
gepflegte Rasenflächen und Insekten-
fensterschutz bis hin zu solarbetriebe-
nen Wasserspielen – der Gartenmarkt,
dem sich auch einige zusätzliche Händ-
ler anschlossen – ließ bestimmt keine
Wünsche offen.

Garant für gute Laune: Gerd
Backert ist bei allen Generatio-
nen sehr beliebt.

FOTO: GERD KLEMENZ

Live-Musik, DJ, Kirchweihspezialitäten
Gottesdienst in frisch renovierter Kapelle
Vom 28. bis 30. Mai feiern die Be-
sucherinnen und Besucher und
die Einwohner im kleinen, be-
schaulichen Dorf Kümmel, östlich
gelegen von Kleukheim, Kirch-
weih. Grund dieses Festes ist die
kleine Marienkapelle, die einer In-
schrift zufolge von Georg und
Susanne Hornung gestiftet wurde.

Um das Kirchweihfest gebüh-
rend zu feiern, haben die Mitglie-
der der beiden Ortsvereine, die
Freiwillige Feuerwehr und der
Obst- und Gartenbauverein, alle
Anstrengungen unternommen,
um ihren Gästen drei kurzweilige
Tage zu bescheren.

Das Programm an den
drei Kirchweih-Tagen

Bieranstich ist am Samstag um
18 Uhr. Zum Ausschank gelangen
dabei alkoholfreie Getränke sowie
Festbier und Weizen vom Fass der
Brauerei Wagner aus Merkendorf
über die Theke. Spätestens ab 22

Uhr, wenn bei freien Eintritt die
After-Show-Party mit DJ K. steigt,
ist die Nacht für das junge Publi-
kum serviert. Freunde härterer
Getränke kommen am Samstag
und am Montag in der Bar auf
ihre Kosten.

Der Sonntag ist der kirchliche
Höhepunkt in Kümmel. Der Fest-
gottesdienst in der frisch renovier-
ten Dorfkapelle „Sankt Maria“ in
der Ortsmitte beginnt um 10 Uhr.

Ab 11 Uhr laden die Ortsverei-
ne zum Frühschoppen ein. Hier
gibt es natürlich auch selbst geba-
ckenen Kuchen und Torten der
Kümmeler Hausfrauen, die man
auch Mitnehmen kann.

Der Festbetrieb am Sonntag en-
det dann um 14 Uhr. Zum Aus-
klang der Kerwa am Montag öff-
net das Zelt auf dem Dorfplatz um
17 Uhr und ab 18.30 Uhr gastiert
Gerd Backert mit seiner „Mini-
Big-Band“ in Kümmel. Eine erste

kleine Dorfkapelle zu Ehren der
Heiligen Mutter Gottes wurde in
Kümmel indessen 1839 erbaut

und in den Jahren 1954 und 1955
erweitert. 1975 wurde die heutige
Kapelle mit viel Eigenleistung er-
richtet. So können die Einwohner
mit Recht stolz sein auf 47 Jahre
Marienkapelle.

Neuer Farbanstrich
für das Gotteshaus

Im Frühjahr 2022 fanden in der
kleinen Kapelle einige Renovie-
rungsarbeiten statt. Hierbei wurde
dem Gotteshaus innen und außen
ein neuer Farbanstrich verpasst,
damit es zu den Festtagen wieder
hell erstrahlt.

Im Turm befinden sich zwei
Glocken, die täglich zum Mor-
gen-, Mittags- und Abendgebet
rufen.

Der schlichte, liebevoll gestalte-
te Innenraum der Kapelle lädt
vom Frühjahr bis Herbst immer
wieder zu Messfeiern und An-
dachten ein. Gerd Klemenz


